
 

 

                                                                                        
 

 

Nur noch einige Tage ... Weihnachten steht vor der Tür.  Die Ferien beginnen. Ein 

ereignisreiches Jahr geht zu Ende. 

Ich möchte mich bei allen bedanken, die mit uns in diesem Jahr gemeinsam auf dem Weg 

waren – um den Kindern und Jugendlichen zu einer möglichst guten Basis für ihr Leben  zu 

verhelfen. 

Wir danken allen Eltern, die uns unterstützt haben, die mit uns zusammen gearbeitet haben,  

die mit uns im Dialog standen, die unsere Veranstaltungen besucht und die Elternsprechtage 

genutzt haben. 

Wir danken  der Stadt als Schulträger und allen dort Verantwortlichen, allen voran Herrn 

Emde und Frau Koch, für Ihre tatkräftige Unterstützung, u.a. durch die Renovierungsarbeiten 

in unserer Schule. 

Wir danken allen Sponsoren, die es ermöglichen, dass wir zusätzliche Förderangebote für die 

Schüler durchführen können – der Sparkasse, der Volksbank, den Rotariern, der VHS. 

Wir danken der heimischen Wirtschaft für ihre Kooperation in Projekten, hier besonders der 

Firma GWK und der Firma Lüttringhaus, aber auch allen, die uns immer wieder bei der 

Berufswahl unterstützen und Praktikumsplätze anbieten. 

Wir danken den Kirchengemeinden für ihre Zusammenarbeit und ihre Unterstützung, vor 

allem da, wo wir in ihren Räumlichkeiten Projekte durchführen konnten. 

Wir freuen uns über die Kooperation mit Sportvereinen – das wollen wir gerne noch 

ausbauen. 

Wir danken für alle kleineren und größeren Unterstützungen! Alle zusammen machen das 

Schulleben vielfältig und bunt. 

Im nächsten Jahr werden wir über 4 Lehrer mehr verfügen als jetzt – so können wir uns jetzt 

schon freuen, dass wir mit dem neuen Stundenplan Kürzungen zurücknehmen können. 

Wir haben gearbeitet und gefeiert- unsere 40 Jahr - Feier mit  vielen Begegnungen aus 

vergangenen und heutigen Tagen  war ein gelungenes Fest, das allen Freude bereitet hat. 

Danke an alle, die dabei waren und mitgemacht haben. 

 

Mit Menschen zu arbeiten heißt: 

Samen aussäen in der Hoffnung, dass die Saat aufgeht, 

den Boden regelmäßig lockern und die Saat begießen, 

Schädlinge fernhalten, die den zarten Pflanzen schaden wollen, 

im rechten Maß düngen -  

und wachsen lassen, 

Geduld haben, 

Vertrauen investieren, 

Wärme schenken, 

eventuell stützen, 

reifen lassen 

und sich freuen, wenn die Sonne darauf scheint. 

 

Liebe Schulgemeinde, 

berufliche und feiwillige Mitarbeiter, 

liebe Eltern, Sponsoren und Unterstützer, 

alle an unserer Schule Interessierte! 



     Glaube, Hoffnung, Liebe -                                                        

                         ohne sie geht es auch in der Erziehung und Bildung nicht. 

  

                   

                             Ihnen allen wünsche ich im Namen der Schulleitung 

                                   Gesegnete Weihnachten! 

                                          Erholsame Feiertage! 

                                                 Schöne Ferien (soweit vorhanden) 

                                                        und  

                                                         ein gutes neues Jahr 2010! 

 


